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Zitat von Humblebee

Warum sollte man mehr als einen freien Tag für die eigene Hochzeit benötigen?

Vorab, um dich zu beruhigen: Ich habe in den Schulferien geheiratet. Aber das war reiner Zufall.

Als wir unsere Hochzeit geplant haben, war unsere Vorgabe nur:

Wir wollen nächstes Jahr heiraten.
Standesamt und Kirche bitte an einem Tag, damit man nicht zweimal den Streß hat. Feier
dann an dem Abend (egal wo).

Als wir dann angefragt haben wann das Standesamt Termine hat, die Kapelle frei ist und der
Pastor Zeit hat, blieb nur noch ein einziger Termin in dem ganzen Jahr übrig, an dem alle drei
Parteien Zeit für uns hatten.

Für das Standesamt sehe ich da aber schon den Bedarf für zwei freie Tage, einmal um dort zu
heiraten, klar. Aber vorher muss man ja auch noch das Aufgebot bestellen, also die ganzen
Unterlagen einreichen. Das wäre dann der zweite Tag.
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